
HSP13
Prüfgerät zur Wartung von Wandhydranten und zur Druckprüfung von Falt-
schläuchen und formstabilen Schläuchen.

Das Original, unübertroffen in Qualität und Leistung.

Die Handprüfpumpe mit hoher Förderleistung
und Druck bis 25 bar.

Das groß dimensionierte 
Ablaßventil zur schnellen 
Entleerung.

Einspritzöffnung für 
Stahlrohrprüfung.



Das Wandhydrantenprüfgerät HSP 13 besteht aus 
einem 60 ltr. Kunststoff-Faß, montiert auf einem 
luftbereiften Fahrgestell. Auf dem Faßdeckel 
angeordnet ein Einspritztrichter, ein 
Entlüftungsrohr und ein Prüfrohr. Am Prüfrohr 
kann der Eingangsschlauch angekuppelt werden, 
der Prüfschlauch ist fest eingebunden. An der 
Rückseite des Gerätes ist eine Handprüfpumpe 
angebracht. Das Manometer der Handprüfpumpe 
dient auch als Manometer für die Messung des 
Ruhedrucks und des Fließdrucks. 2 Stück D-
Schläuche mit Kupplungen und ein 
Übergangsstück C/D gehören zum Lieferumfang. 
Der Wasserbehälter läßt sich durch den in 
Bodennähe angeordneten Entleerungshahn 
problemlos entleeren.

Prüfung von Wandhydranten mit Faltschlauch
Eingangsschlauch von HSP 13 wird an den 
Feuerhahn angeschlossen, Strahlrohr am 
Prüfschlauch angekuppelt und geschlossen. Jetzt 
Feuerhahn öffnen und am Manometer den 
Ruhedruck ablesen, Zur Ermittlung des 
Fließdruckes und zum Spülen der Rohrleitung 
wird das Strahlrohr in die Einspritzöffnung 
gesteckt und geöffnet. Die Luft aus dem Behälter 
kann über das Entlüftungsrohr entweichen.

Prüfung von Wandhydranten mit formstabilem 
Schlauch
Strahlrohr vom Haspelschlauch abkuppeln und mit 
Übergangsstück c/D mit Eingangsschlauch HSP 
13 verbinden. Strahlrohr mit Prüfschlauch 
verbinden. Nach Prüfung des Ruhedrucks und des 
Fließdrucks den Feuerhahn schließen und mittels 
Handpumpe den Schlauch auf Prüfdruck bringen.

Druckprüfung von Faltschläuchen
Das HSP13 wird über den Prüfschlauch an die 
Wasserversorgung angeschlossen. Der 
Faltschlauch mit Strahlrohr wird an den 
Eingangsschlauch angekuppelt. Durch den 
Durchgangsschieber am Prüfrohr wird der 
Schlauch mit Wasser befüllt, Entlüftung über das 
Strahlrohr des zu prüfenden Schlauches, 
Durchgangsschieber am Prüfrohr schließen und 
Schlauch durch Betätigung der Handpumpe auf 
Druck bringen

Druckprüfung trockener Steigleitungen
Arbeitsweise wie unter “ Druckprüfung von 
Faltschläuchen” beschrieben.

Technische Daten:
Fassungsvermögen des Behälters: 60 ltr.
Abmessungen:
Gewicht: ca. 26 kg
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